
Prof. Marc A. Pfeffer von der Harvard MedicalSchool spricht mit Prof. Thomas F. Lüschervom Universitätsspital Zürich über seinen viel-beachteten Vortrag am Cardiology Update inDavos. Gemeinsam rollen sie die bewegte Ge-schichte der arteriellen Hypertonie auf undwidmen sich sowohl der Entdeckung ihrerprognostischen Bedeutung als auch der Ent-wicklung ihrer Behandlung. Nicht zuletzt dis-kutieren sie das oft stiefmütterlich behandelteSpannungsfeld zwischen der evidenzbasiertenMedizin und ihrer Umsetzung im klinischenAlltag.

Um ein hoch interessantes und in der Vergan-genheit wohl unterschätztes Thema geht es imInterview mit Prof. Thomas F. Lüscher, dervon Prof. Filippo Crea von der UniversitätRom befragt wird: das menschliche Mikro-biom und seine Bedeutung für kardiovasku-läre Erkrankungen. In einer kürzlich im «Eu-ropean Heart Journal» publizierten Studiekonnte in zwei separaten Patientenpopulatio-nen gezeigt werden, dass ein von Darmbakte-rien produzierter Metabolit mit einem erhöh-ten Risiko für kardiovaskuläre Ereignisseeinhergeht.

Prof. Jeroen J. Bax, Präsident der Europäi-schen Gesellschaft für Kardiologie und Spezia-list für kardiale Bildgebung unterhält sich mit
PD Dr. Robert Manka vom UniversitätsspitalZürich. Behandelt wird die kardiale Bildge-bung, ein ausserordentlich vielfältiges und kli-nisch wichtiges Thema. Vor- und Nachteile derverschiedenen Modalitäten, insbesondere inBezug auf moderne katheterbasierte Interven-tionen, werden diskutiert.

Die interventionelle Behandlung von Mitral-klappenerkrankungen ist zweifelsohne einesder innovativsten Gebiete innerhalb der Kar-diologie und Herzchirurgie. Prof. Francesco
Maisano, ein Pionier in diesem Bereich, wirdvon Prof. Oliver Gämperli vom Universitäts-spital Zürich befragt. Dabei wird nicht nur dieEntwicklung der Methoden in den letzten Jah-ren erläutert, sondern auch ein Blick in die Zu-kunft dieses spannenden Themas gewagt.

Der vielleicht berühmteste Epidemiologe inder Kardiologie, Prof. Salim Yusuf von derMcMaster University in Kanada, spricht mit
Prof. François Mach von den Hôpitaux Uni-versitaires de Genève über den HOPE3-Trial.In dieser im «New England Journal of Medi-cine» publizierten Studie wurden mehr als12 000 Patienten aus 28 Ländern mit nur mo-deratem kardiovaskulärem Risiko eingeschlos-sen. Untersucht wurde der Effekt einer Statin-therapie allein und in Kombination mit einemAntihypertensivum auf die Mortalität. Dabeizeigte sich ein eindrücklicher positiver Effektdes Statins, während die antihypertensiveTherapie kontroverse Resultate ergab.
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